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Potnnische S a m m l u n g ' . Herr P. Plaeidus Kaiubncher, Pfarrer zu
St. Georgen im Lavautthal, spendet einige verwach'eue Aepfel.

M i n e r a l . S a m m l u n g : Herr Max Ullmann, Bauleiter der Gloclner^
strafte, spendet ê ue Suite von der Gloctnerstraße anstehenden Gesteine.

B i b l i o t h e k : Herr Vineenz Gredler, Bozen, spendet einige Broschüren
zoologischen Inhaltes.

Dr. Fritz Machaöel, Gletscherkunde. Sammlnng Göschen, 154. Bändchen,
Leipzig 1902,

Ans 123 Klein ̂ etavseiten behandelt der Verfasser übersichtlich nnd in
leicht verständlicher Form alle Fragen, die — theils als Ergebnisse, theils als
Probleme — für die heutige Gletscherforschung in Betracht kommen. Die Inhalts-
übersicht zeigt den Gedankengang des Büchleins: I. Tie Gletscher im allgemeinen;
Schneeregion und Schneegrenze; I I . Der Haushalt des Gletschers (die Ernährung
des Gletschers, die Ablation, die Ablatiousformen der Gletscherobcrfläche, Ab-
schmelzuug im Innern und am Bodcu des Gletschers, der Glctscherbach); I I I , Das
Material des Gletschers uud seiue Structur (der Schnee im Hochgebirge, Firn
und Firneis, das Gletschereis); IV. Die Bewegung der Gletscher (die Thatsachen
der Bewegung, die Spalten des Gletschers, die Entstehung der Gletscherbewegung>;
V. die Beziehungen des Gletschers zu Umrahmung und Untergrund (bewegte
Moränen, die abgelagerten Moränen, die fluvioglacialen Bildungen, Wirkungen
des Gletschers auf den Untergrnnd); V I . Die geographische Verbreitnng der
Gletscher <dic Gletscher der Tropenzone, die Gletscher der nördlichen gemäßigten
Zone, die Gletscher der südlichen gemäßigten Zone, die Gletscher der arktischen
Zone, die Gletscher der antarktischen Zone); V I I . Die Gletscherschwankungen;
V I I I , Die Eiszeit. — I n allen Theilen klar und anregend geschrieben und durch-
wegs auf dem Bodeu des heutigen Standes der Gletscherforschung stehend,
bringt das kleine Büchlein eine Fülle von Ein,,elthatsachen und wird daher dem
Laien, der sich mühelos in die Geheimnisse der Gletscherwelt einführen will, ein
willkommener Wegweiser sein, andererseits aber auch vom Fachmanu uicht ohne
Nutzen gelesen werden. I n dieser glücklichen Verbindung der Volksthümlichkeit der
Darstellung uud der Wissenschaftlichkeit des Inhaltes besteht der Hanptvorzug des
inhaltsreichen Wertchens, das sich hierin an die Astronomie von F. M o b ins ,
neu bearbeitet von F. W i s l i c e n u s (Sammlnng Göschen Nr. 11), die Geologie
von Eb. Fr aas (S. G. Nr. 13), die Physische Geographie von Z, G ü n t h e r
(S. G. Nr. 26^, die Meteorologie von W. T r a b e r t (S. G. Nr. 54) und die
Klimalehre von W. Koppen (S, G. Nr. 1141 würdig anreiht,

Dr. Hans A n g e r er.
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